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Herren Kreisliga OHZ

ATSV Scharmbeckstotel : TuSG Ritterhude IV 
Mittwoch, 27.03.2024, 20:00 Uhr

ATSV Scharmbeckstotel gegen TuSG Ritterhude IV 4:9

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TuSG Ritterhude IV in der Herren Kreisliga OHZ gegen den ATSV
Scharmbeckstotel durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Binder und Michelsen errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 19. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Keinen Zähler beisteuern konnten Scheper / Schumacher im Match
gegen Brockmann / Michelsen, das 0:3 verloren ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Seidel / Scheper und Schmitt / Binder beendet, das Seidel / Scheper letztendlich
gewannen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Cupok /
Cupok gegen Schrage / Makner. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Arne Scheper
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Axel Brockmann. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-
Pleite von Olaf Seidel gegen Svenja Schmitt, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Tim Schumacher und Heiko Michelsen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keine Chancen hatte daraufhin Martin Cupok bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Phillip Binder, so dass Binder seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Auf verlorenem Posten stand Damian Cupok in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Björn Makner, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Georg Scheper, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Sven Schrage verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ATSV Scharmbeckstotel
und der TuSG Ritterhude IV. Arne Scheper war im Einzel gegen Svenja Schmitt nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 27:11 für Scheper und 18:9 für Schmitt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Axel Brockmann wurden im Anschluss Olaf Seidel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Damit hat Seidel nun ein 14:21 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
stehen. Tim Schumacher verlor sein Spiel gegen Phillip Binder unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der neue Zwischenstand war 4:8. Hin und her schaukelte das
Match zwischen Martin Cupok und Heiko Michelsen, bevor das zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ATSV Scharmbeckstotel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Falkenberg II am 10.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft der TuSG
Ritterhude IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Wallhöfen
am 09.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 ATSV Scharmbeckstotel

Doppel: Scheper / Schumacher 0:1, Seidel / Scheper 1:0, Cupok / Cupok 0:1 
Einzel: A. Scheper 2:0, O. Seidel 0:2, T. Schumacher 0:2, M. Cupok 0:2, D. Cupok 1:0, G. Scheper 0:
1 

 TuSG Ritterhude IV
Doppel: Schmitt / Binder 0:1, Brockmann / Michelsen 1:0, Schrage / Makner 1:0 
Einzel: S. Schmitt 1:1, A. Brockmann 1:1, P. Binder 2:0, H. Michelsen 2:0, S. Schrage 1:0, B. Makner
0:1


